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Gegen welche Krankheiten 
kann/sollte man Impfen?  

- Myxomatose 
- RHD 1  
- RHD 2  

Was ist Myxomatose ?  

Besonders in Gebieten mit 
Wildkaninchen sehr verbreitet, tritt 
wellenartig alle paar Jahre auf. Es gibt 
akute und milde Verlaufsformen. Die 
Impfung schützt zu ca. 70-90% vor 
Symptomen, die restlichen Kaninchen 
erkranken, teils jedoch deutlich milder. 
Impfempfehlung für Gebiete mit 
Wildkaninchenpopulationen oder 
Futterbezug aus ggf. gefährdeten 
Gebieten (Heu, Gemüse, Wiese…!). 

Was ist RHD1 ?  

Auch Chinaseuche genannt, führt 
innerhalb weniger Tage bei ca. 80% der 
Kaninchen zum Tod. Die Impfung schützt 
zuverlässig. Dringende Impfempfehlung. 

Was ist RHD2 ?  

Mutierte Form der RHD-1, momentan sehr 
aktiv (ganz Deutschland und mittlerweile 
auch in Österreich), führt bei ca. 80% der 
Kaninchen innerhalb von 1-4 Tagen zum 
Tod (auch Nestlinge!). Die Impfung 
schützt zuverlässig. Dringend 
Hauskaninchen impfen. 

Wieso impft man sein Kaninchen?  

jede der Krankheiten ist erst spät 
bemerkbar und führt mit hoher 
Wahrscheinlichkeit zum plötzlichen Tod, 
ebenso werden alle weiteren Tiere 
angesteckt, es bleibt nicht bei einem Tier! 

Welchen Impfstoff nimmt man?  

wenn das Tier noch nicht geimpgt 
wurde, ist „Nobivac Myxo RHD PLUS“ die 
beste Wahl. Dieser deckt alle 3 
Krankheiten ab, ist nur 1 Stich und muss 
bloß jährlich aufgefrischt werden.  

Inkubationszeit?  
Wann merke ich die Krankheit?  

von der Ansteckung bis zum Ausbruch 
dauert es in der Regel nur 1-3 Tage  

Ab wann sind meine Tiere durch 
die Impfung geschützt?  

Beginn der Immunität ist bei Nobivac 
Myxo RHD PLUS bei 3 Wochen.  

  



 
 
 

GreenHill-Hasennasen 
» Thema Impfung « 

 
 

Wie bekommt mein Kaninchen die 
Krankheiten überhaupt?  

Übertragbar sind diese durch alle 
möglichen Überträger, welche jemals in 
der Natur waren. Folgende Beispiele: 
- Frischfutter (Wiese/Gemüse/Äste/...)  
- Heu (kommt ebenso aus der Natur)  
- Tierartzbesuche 
- Kleidung (Schuhe/Hose/...)  
- Mücken/Fliegen/Zecken/Insekten 
- ...  
ACHTUNG: auch im Winter!!!! 

Tiere in Innenhaltung müssen auch 
geimpft werden?  
„Die sind ja eh nie im Garten.“  

JA! Denn auch diese Tiere bekommen 
Gemüse vom Feld, Wiese oder 
beschnüffeln die Schuhe der Besitzer. 
Ebenso ist jedes Heu vom Feld. 

Wie gut schützt die Impfung mein 
Tier?  

Tiere, welche geimpft sind, haben eine 
wesentlich höhere Chance zu überleben. 
Wenn sie überhaupt erkranken, dann 
meist in einem milderen Verlauf, wodurch 
ein Tierarzt ihnen noch das Leben retten 
kann! Schnell Handeln ist wichtig!!!  

Kann man einfach so impfen?  

Ja, der Tierarzt sollte kaninchenkundig 
sein & sich die Tiere vor der Impfung 
genau ansehen und die Gesundheit 
überprüfen. Kranke Tiere sollten nicht 
geimpft werden!  
Im Idealfall vor der Impfung eine 
Kotprobe auf Darmparasiten testen 
lassen!  

Kotprobe? Wie geht das?  

Hierbei wird frisch ausgemistet & 
anschließend an 3 Tagen hintereinander 
Kot der gesamten Gruppe gesammelt.  
Es sollte aus verschiedenen Toiletten-
Ecken genommen werden. 
Diese in einem Behälter sammeln & beim 
Tierarzt zur Überprüfung auf 
Darmparasiten abgeben. Nach wenigen 
Tagen bekommt man die Ergebnisse.  
Sollten diese positiv auf Darmparasiten 
sein, werden die Tiere zuerst 
dahingehend behandelt & anschließend 
erst geimpft. (= bessere Wirksamkeit & 
Verträglichkeit)  
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➝ weitere Infos auf www.kaninchenwiese.de 
 

 
 


